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#ST# Aus den Verhandlungen des Schweiz, Bundesrates,

(Vom 21. Februar 1896.)

Den Herren Dr. R. S c h o l l , Vorlesungsassistent für Chemie
an der chemisch-technischen Abteilung, und Louis P o t t e ra t,
Assistent für Ingenieurwissenschaften an der Ingenieurabteilung des
eidgenössischen Polytechnikums, wird die nachgesuchte Entlassung
auf 31. März 1896 unter Verdankung der geleisteten vorzüglichen
Dienste erteilt. Der Schulrat wird ermächtigt, die beiden Stellen
alsobald wieder zu besetzen.

Das Militärdepartement hat von der Zuschrift des Herrn Oberst-
corpskommandanten B l e u l e r , vom 16. dies, in weicherer gemäß
Art. 3 der Verordnung vom 12. März 1889 sich zur Entlassung
aus der Wehrpflicht auf Schluß dieses Jahres anmeldet, Akt ge-
nommen. Der Bundesrat, dem das Departement dieses Schreiben
vorgelegt hat, bedauert den Entschluß des Herrn Bleuler, gewärtigt
indessen, daß dieser, seinen Mitteilungen entsprechend, die irn
laufenden Jahre stattfindenden Herbstübungen des III. Armeecorps
noch leiten werde.

(Vom 22. Februar 1896.)

Herr Oberstlieutenant Hermann P i e t z k e r , Instruktor I. Klasse
der Kavallerie, erhält auf 1. März 1896 die nachgesuchte Entlassung
von dieser Stelle unter Verdankung der geleisteten Dienste.

(Vom 25. Februar 1896.)

Der Société pédagogique de la Suisse romande wird an die
Kosten der vom 13. bis 15. Juli 1896 in Genf stattfindenden schwei-
zerischen Lehrerversammlung ein Beitrag von Fr. 3000 bewilligt.
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Als Delegierte der Schweiz au die am 16. März nächsthin in
Paris zu eröffnende l. Revisionskonferenz betreffend das internationale
Übereinkommen über den Eisenbahnfrachtverkehr, vom 14. Oktober
1890, werden bezeichnet die Herren Dr. Chs. L a r d y , schweizerischer
Gesandter in Paris, Dr. jur. Emil W e l t i , alt Bundesrat in Bern,
G. de S e i g n e u x , Präsident des Kassationshofes, in Genf, und
Pl. Weißenbach , Präsident des Direktoriums der schweizerischen
Centralbahn in Basel, dieser als Vertreter des schweizerischen Eisen-
bahnverbandes.

Herrn Eduard R u s c a , argentinischem Vizekonsul in Bellinzona,
wird das Exequatur erteilt.

.Herr Oberstlieutenant Georg von D i es b a c h in Freiburg
wird auf sein Gesuch vom Kommando der I. Kavalleriebrigade
enthoben und gemäß Art. 58 der Militärorganisation zur Verfügung
gestellt.

Wahlen.

(Vom 21. Februar 1896.)

Post- und Eisenbahndepartement.

P o s t v e r w a l t u n g .

Postcominis in Zürich: Herr Johann Dinner, von Sennwald
(St. Gallen).
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